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2. G – Junioren 
 

 

Am 11.1.2014 hatten wir den ersten Spieltag der Zwischenrunde Staffel B bei der 

Hallenmeisterschaft. 

Unsere Gegner waren SV Rühme, SC Victoria und FC Wenden. 

In allen Spielen waren wir wieder mit viel Spaß und Elan bei der Sache. Unsere 

Jungs liefen das Spielfeld rauf und runter und erspielten sich viele Möglichkeiten. 

Gegen Rühme gewannen wir mit 1:0. Im Spiel gegen Victoria schossen wir sogar 

zwei Tore zum 2:0 Sieg. Gegen den FC Wenden holten wir einen 0:1 Rückstand auf  

und spielten verdientermaßen 1:1 Unentschieden. 

In der Tabelle der Staffel B sind wir damit auf den zweiten Platz hinter Wenden 

geklettert. 

Jungs macht weiter so! Es macht viel Spaß mit euch. 

 

Peter Linnemann 

 

Die erste Frauenmannschaft bedankt sich bei  

Sevcan Ince  

für die neue Ausstattung. 

 

 

Das nächste Sport-Echo erscheint im März 2014 

Mutter und Tochter spielen in der gleichen Fußballmannschaft – 
unserem 2. Frauenteam 

           
          Erbse und Kim Granatowski 

 



 

 

 

   

Guten Tag, 

darf ich vorstellen, Lilli-Ann 

Pieper, geboren am 2.1.14 

um 15:54Uhr mit 53cm und 

molligen 4125 Gramm. 

Oliver Pieper 

Wir gratulieren unserem 

Platzwart Oliver Pieper  

zur Geburt seiner Tochter. 

Runde Geburtstage ab 50: 

50 Jahre 

Uwe Gent       02.Februar 

Michael Pape   27. Februar 

 

 

 

Mögliche Überschriften zu diesem Foto: 

Die Trainergespräche des BSC Acosta finden 

in diesem Jahr früher statt. 

Die Vertretungsregelung  des Platzwartes  

(s.o.) ist gesichert. 

Stadt Braunschweig stellt neue  

Berufskleidung für Mitarbeiter im 

Außendienst vor. 

In dieser Ausgabe:  

Einladungen zu Jahreshauptversammlungen, Berufsorientierungsworkshop, 

Jugendleiterausbildung 

Der Schutz der Kinder wird im Verein groß geschrieben 

Braunkohlwanderung 

Berichte der Cheerleader und Fußballer 

 



 

 

  

 



Schutz der Kinder wird  im BSC Acosta groß geschrieben 

 
Seit Ende 2012 ist nun das neue Bundeskinderschutzgesetz in Kraft. Die Kommunen 

und Vereinsvorstände werden nun noch stärker in die Pflicht genommen die Kinder und 

Jugendlichen vor einschlägig vorbestraften Sexualstraftätern zu schützen. 

Um dieser Aufgabe gerecht zu werden sind die Vereine angehalten er-weiterte 

Führungszeugnisse von allen Personen, die mit den Kinder- und Jugendlichen arbeiten, 

einzuholen. 

Im August letzten Jahres hat der erweiterte BSC Acosta-Vorstand einstimmig 

beschlossen ein gesamtheitliches Konzept zum Schutz der uns anvertrauten 

Minderjährigen umzusetzen.  

 

Jeder Übungsleiter/in und Betreuer/in unser Jugendmannschaften wurde von uns 

aufgefordert 

 

- die Verhaltensrichtlinie zur Prävention von sexualisierter Gewalt in der Kinder- und 

Jugendarbeit des Sports als Selbstverpflichtung (siehe Ende des Artikels) 

 

zu unterzeichnen. 

 

Weiterhin haben wir die Broschüre „Eine Frage des Rechts“ von der Sportjugend 

Niedersachsen besorgt, in der die Pflichten zur Aufsichtspflicht der Übungsleiter/innen 

und Betreuer/innen bildhaft beschrieben sind, und jedem/jeder dieser Ehrenamtlichen 

zur Verfügung gestellt. 

 

Und nicht zu vergessen ist die Anforderung des erweiterten Führungs-zeugnisses von 

immerhin 67 Tätigen im Jugendbereich. 

 

Das erweiterte Führungszeugnis informiert über rechtskräftige Verur-teilungen wegen 

Sexualstraftaten, auch im unteren Strafbereich, aber auch über alle anderen 

Verurteilungen, je nach Schwere bis 5 oder 10 Jahre nach Ablauf der Bestrafung. 

Und hier liegt schon ein Knackpunkt. Wer darf so etwas sehen und was darf verwertet 

werden? 

Unser Vorstand hat Uwe Hielscher als den Hauptkassierer und Geschäftsführer des 

Vereines mit der Abwicklung dieser Aufgabe betraut. 

Ausschließlich er sieht das Führungszeugnis ein, fertigt den vorgeschriebenen 

Erfassungsbogen aus und heftet diesen in einem Ordner ab, der bei ihm zu Hause im 

Aktenschrank eingeschlossen ist. Das Original-Führungszeugnis geht postalisch wieder 

an den Einreicher zurück. 

 

Zu Konsequenzen muss es kommen, wenn im Führungszeugnis Verurteilungen nach 

den §§ 171, 174 bis 174c, 176 bis 180 a, 181 a, 182 bis 1984 f, 225, 232 – 233a, 34 235 

oder 236 des Strafgesetzbuches ausgewiesen wurden, da diese Verurteilungen z.B. die 

Verletzung der Fürsorge- oder Erziehungspflicht und den sexuellen Missbrauch oder die 

Misshandlung von Schutzbefohlenen bestrafen. 

 

 

SV Querum, Lehndorfer TSV und einem aus unserer Gruppe messen. Mal sehen, ob wir 

es schaffen werden. 

In der Hallenrunde sind bisher folgende Spieler zum Einsatz gekommen: Felix, Levi, 

Lasse, Emir, Kerem, Max, Elias S, Lotfi und Elias Ladinik 

 

Unsere Turniere 

 

Bis zum heutigen Zeitpunkt haben wir bereits einige Hallenturniere mit tollen 

Leistungen bestritten: 

U 9-Turnier SV Ahlum (19.10.2013), 2.Platz 

U 8-Turnier SG blaues Wunder (03.11.2013), 3.Platz 

U 9-Turnier MTV Wolfenbüttel (01.12.2013), 5.Platz 

U 9-Turnier TSV Sickte (14.12.2013), 3.Platz 

U 8-Neujahrsturnier JSG Okertal (27.12.2013), 1.Platz 

U 8-Turnier OSV Hannover (05.01.2014), 1.Platz (Bild) 

U 9-Futsalturnier TSV Sickte (11.01.2014), 1.Platz 

U 9-Turnier JSG Cremlingen/Destedt (25.01.2014), 1.Platz) 

 

Mit vier Turniersiegen, einem 2. Platz und zwei 3. Plätzen von bislang neun 

Hallenturnieren können wir sehr zufrieden sein. 

Bei den Hallenturnieren kamen bislang zum Einsatz: 

Jonas, Felix, Victor, Lasse, Kerem, Elias S. Levi, Lotfi, Elias Ladinik, Max, Jules, 

Atilla, Raphael und Emir 

 

Insgesamt haben wir in der Hallenzeit also schon beachtliches geleistet und können 

sogar mit einem Einzug in die Hallenendrunde noch einen draufsetzen. 

Neben dem letzten Hallenrundenspieltag am 09.02.2014 spielen wir noch ein 

Hallenturnier beim HSC Hannover am 01.03.2014, drei F-Junioren-Ringturniere, ein E-

Junioren-Ringturnier und vielleicht die F-Junioren Hallenendrunde am 09.03.2014 in 

Rüningen. 

 

Vielen Dank an alle 

Eltern für die hohe 

Bereitschaft die Kinder 

zu den jeweiligen 

Veranstaltungen zu 

fahren auch wenn ab 

und an dafür die Nacht 

schon um 7 Uhr vorbei 

ist. 

 

Frank Ladinik  
 

 

 



 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bisherige Vorlagen unserer Betreuer/innen und Übungsleiter/innen der Führungszeugnisse 

wiesen gar keine Einträge auf und wir hoffen, dass dieses auch bei den noch zu 

erbringenden Führungszeugnissen so bleibt. 

 

Auch für den Fall das ein Betreuer/in- Übungsleiter/in das Führungszeugnis nicht bei Uwe 

Hielscher mir abgeben möchte, haben wir mit unserem 1.Vorsitzenden Andreas Monke eine 

Alternative bereit gestellt. 

 

Die wichtige Thematik wird auch auf unserem Workshop BSC Acosta 2.0  

im Juli 2014 den Betreuern und Übungsleitern nochmals verdeutlicht. 

 

Wie auch aus dem Artikel in der Braunschweiger Zeitung vom 4.2.2014 „Führungszeugnis 

soll Kinder schützen“ erkennbar ist, ist unser Verein mit den jetzt schon durchgeführten 

Maßnahmen einer der Vorreiter bei der Umsetzung der politischen Vorgaben. 

Die stetige Aktualisierung der Unterlagen und die wiederholte Diskussion mit den 

Betreuern/innen und Übungsleitern/innen wird zur Sensibilisierung aller Beteiligten für die 

Thematik in unserem Verein führen und letztendlich die Kinder und Jugendlichen noch 

besser schützen. 

 

Für den Vorstand 

Uwe Hielscher 

 

2. F – Junioren 

 
Bei den F-Junioren in der Hallenmeisterschaft spielen wir in diesem Jahr als BSC 

Acosta II in der Staffel 3. Ziel war es einen guten Platz unter den ersten 7 Teams zu 

erspielen. 

 

Unseren ersten Spieltag hatten wir am 24.11.2013. Hierbei trafen wir im ersten Spiel 

auf die Mannschaft vom Lehndorfer TSV II, die wir nach einem guten Spiel mit 2:0 

schlagen konnten. Nächster Gegner war das Team vom BSV Ölper 2000, die ebenfalls 

mit 2:0 geschlagen werden konnten. Im dritten Spiel trafen wir auf das U 9-Team vom 

SV Olympia 92. Nach ausgeglichenem Spiel ging man mit einem 0:0 auseinander. Im 

letzten Spiel gaben die Jungs dann noch einmal Gas und schlugen das U 8-Team vom 

TSV FA Timmerlah mit 7:0. 

Ein gelungener Auftakt mit 10 Punkten und 11:0 Toren und den damit verbundenen 2. 

Platz. 

 

Am zweiten Spieltag am 15.12.2014 wollten die Jungs ihre älteren Gegner wieder 

ärgern. Gleich im ersten Spiel gegen SV Stöckheim I traf man auf ein U 9-Team. 

Unser Start war klasse und wir konnten eine klasse spielerische Leistung zeigen, die 

mit einem 6:0 belohnt wurde. Im zweiten Spiel ging es gegen den G-

Juniorenhallenmeister vom letzten Jahr, den TSV Germania Lamme. Wir waren dem 

Gegner deutlich überlegen und verließen mit einem 3:0 den Platz. Im dritten Spiel 

ging es gegen einen Kreisligavertreter, die U 9 vom TSV Schapen. Nach einem 

unglücklichen Rückstand drehten die Jungs das Spiel in einem klassen Fight um und 

gewannen am Ende verdient mit 2:1. Auch im vierten Spiel ließen wir der Mannschaft 

vom VFL Leiferde mit 6:0 keine Chance und konnten damit mit 12 Punkten und 17:1 

Toren den Spieltag abschließen. 

Das bedeutete nach dem zweiten Spieltag mit 22 Punkten und 28:1 Toren vorerst den 

1. Platz in der Staffel 3. 

 

Am dritten Spieltag ging es darum, die gute Ausgangsposition zu halten. 

Wir trafen gleich im ersten Spiel auf den Kreisligavertreter, die U 9 des SV Broitzem, 

die Zweiter in der Tabelle waren. Nach ausgeglichenem Spiel konnte Elias Ladinik 

gegen seine Schulkameraden einen Treffer im Tor der Broitzemer unterbringen und 

wir gewannen das Spiel mit 1:0. Auch im zweiten Spiel gegen den SV Rühme setzten 

sich die Jungs mit 4:0 durch. Das dritte Spiel am heutigen Tag spielten wir gegen SC 

Victoria, einen sehr aggressiven Gegner, der um jeden Meter Boden kämpfte. Leider 

wurde ein regulärer Treffer von Elias Ladinik nicht anerkannt, so dass wir die Partie 

mit einem 0:0 beendeten. 

Dennoch ein guter Spieltag mit 7 Punkten und 5:0 Toren. 

Somit haben wir nun insgesamt 29 Punkte und 33:1 Tore und belegen damit derzeitig 

den ersten Platz in der Staffel. 

Auf dem zweiten Platz liegt SV Olympia mit 28 Punkten, gefolgt vom SV Broitzem 

mit 25 Punkten. Vierter ist TV Mascherode mit 22 Punkten. Alle vier Mannschaften 

haben am letzten Spieltag - 09.02.2014 - vier Spiele, so dass noch vieles möglich ist. 

Ein Einzug in die Hallenendrunde als jüngerer Jahrgang wäre schon ein toller Erfolg. 

Wir würden uns gerne mit den U 9 Teams vom BSC Acosta, TSV Germania Lamme,  



Verhaltensrichtlinie zur Prävention von sexualisierter Gewalt in der 

Kinder- und Jugendarbeit des Sports 

 
Selbstverpflichtung der Betreuer/innen und Übungsleiter/innen  

 

 ● Ich verpflichte mich dazu beizutragen, dass in der Jugendarbeit des 

    Braunschweiger Sport-Club Acosta e.V. keine Grenzverletzungen, kein sexueller  

    Missbrauch und keine sexualisierte Gewalt möglich werden. 

● Ich trage damit zum Schutz der mir anvertrauten Jungen und Mädchen  

   vor körperlichen und seelischen Schäden bei. 

● Ich gehe mit Kindern und Jugendlichen verantwortungsbewusst,    

   vertrauensvoll und wertschätzend um. 

● Ich respektiere die Intimsphäre und die persönlichen Schamgrenzen der  

   mir anvertrauten Kinder und Jugendlichen sowie die anderer  

   Vereinsmitglieder. 

● Ich werde meine Vertrauens- und Autoritätsstellung gegenüber Kindern  

   und Jugendlichen nicht für sexuelle Kontakte missbrauchen. 

● Mir ist bewusst, dass jede sexuelle Handlung mit Schutzbefohlenen eine  

   strafbare Handlung ist, die disziplinarische und strafrechtliche Folgen hat. 

● Ich beziehen aktiv Stellung gegen sexistische und diskriminierendes  

   Verhalten in verbaler und nonverbaler Form 

● Ich beziehe in Gruppen und gegenüber einzelnen Personen aktiv Stellung  

   gegen grenzüberschreitendes Verhalten durch andere Mitarbeitende und  

   Teilnehmende und vertusche es nicht. 

● Im Falle von Grenzverletzungen und Übergriffen informiere ich die  

   Verantwortlichen auf der Leitungsebene und ziehe (fachliche) Unterstützung  

   und Hilfe hinzu. Dabei steht für mich der Schutz der Kinder und  

  Jugendlichen an erster Stelle. 

● Ich unterstütze Mädchen und Jungen aktiv dabei, ihre Belange zu äußern  

   und zu vertreten und informiere sie über ihre Rechte auf Schutz, Förderung und  

   Beteiligung im Sport. 

 

1. F - Junioren 
 

 

 

Am 19.1.2014 hatte Team B den dritten Spieltag der HM. Unsere Gegner waren SV 

Stöckheim, TSV Schapen und Volkmarode. 

Im 1. Spiel gegen Stöckheim waren wir drückend überlegen und erspielten Chancen 

über Chancen ohne den Ball ins Tor zu kriegen. Letztendlich gelang uns aber doch der 

erlösende Treffer zum hoch verdienten 1:0 Sieg. 

Im 2. Spiel gegen Schapen waren wir hoch motiviert und boten eine Topleistung im 

Defensivbereich sowie in der Offensive. Wir schossen 2 Tore zum verdienten Sieg mit 

2:0. 

Im 3. Spiel gegen Volkmarode feierten wir wohl noch den Sieg gegen Schapen, denn 

wir waren besonders in der Abwehr nicht mehr so recht bei der Sache. Wir fingen uns 

zwei Gegentore ein und verloren Spiel drei mit 1:2 Toren. Diese Niederlage war nicht 

nötig. 

Folgende Jungs kamen zum Einsatz: Fedor, Joshua, Henri, Julius, Falk, Josef, Cedrik 

Torschützen: Henri 3, Falk 1 

 

Am 26.1.2014 fand für Team A der vierte. und entscheidende Spieltag statt. Ohne 

unseren Topscorer Christopher (Skiurlaub) trafen wir heute auf Rüningen 

(Tabellendritter) Lehndorf 3 (Vierter), Veltenhof (Fünfter) und Lamme (Erster). 

Im 1. Spiel gegen Rüningen ging es fast schon um alles. Rüningen .musste gewinnen, 

um uns zu überholen. Dementsprechend motiviert gingen wir in die Partie. Wir 

dominierten das Spiel und gingen durch Felix verdient mit 1:0 in Führung. Danach 

schenkten wir Rüningen mit einem Querpass im eigenen Strafraum leider den 1:1 

Ausgleich. Wir ließen aber nicht locker und drängten Rüningen wieder in die Defensive 

und erzielten den hoch verdienten 2:1 Siegtreffer. 

Im 2. Spiel gegen Lehndorf taten wir uns anfangs etwas schwer ins Spiel zu kommen. 

Nach dem 1:0 waren wir gegen die Lehndorfer aber klar überlegen und erzielten noch 

zwei weitere Tore zum 3:0 Endstand. In Spiel drei wartete nun Veltenhof auf uns. 

Nachdem Veltenhof sehr überraschend gegen Lamme gewonnen hatten durften wir uns 

keine Niederlage erlauben. Von Beginn an übernahmen wir das Kommando und 

berannten das Veltenhofer Tor. Allerdings blieb Veltenhof durch den einen oder 

anderen Konter immer gefährlich. Ihr TW hielt in dieser Partie super und es stand ewig 

lange 0:0 bis wir doch noch das erlösende 1:0 markierten. Nach dem Abpfiff jubelten 

dann alle Jungs kräftig denn die Endrunde war sicher. 

Im letzten Spiel gegen unseren ewigen Rivalen aus Lamme ging es dann noch um 

Gruppensieg. Lamme musste gewinnen um noch Erster zu werden. Das Spiel ging hin 

und her mit Torchancen auf beiden Seiten .Als Atilla das 1:0 für uns erzielte versuchte 

es Lamme nun mit Härte. Wir hielten aber dagegen und ließen uns nicht verrückt 

machen. Ein unglücklicher Schiedsrichterball schenkte dann Lamme die Möglichkeit 

zum 1:1 und Lamme nutzte sie mit einem unhaltbaren Schuss für unseren Keeper 

Carlos. Endstand 1:1! 

Herzlichen Glückwunsch Jungs!!! 

Team A hat damit in 15 Spielen 14 Siege und 1 Unentschieden erreicht und geht nicht 

chancenlos in die Endrunde der F-Junioren am 09.03.2014. 

 

Folgende Jungs kamen zum Einsatz: Carlos, Moritz, Lennart, Felix, Atilla, Mathis 

Torschützen: Felix 4, Atilla 2, Moritz 1                           Peter Linnemann 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Berufsorientierungsworkshop 2014: 

 
Die erste Hälfte des Schuljahres 2013/2014 ist bereits Geschichte. 

Grund genug, genau zu diesem Zeitpunkt das Thema Berufsorientierung aufzurufen. 

 

Warum? 

 

Ich richte mich besonders an diejenigen unter Euch, die sich wie folgt einordnen können: 

 

Schulform Schuljahr 

2013 auf 

2014 

Schuljahr 

2014 auf 

2015 

Abschluss 

in 

Start der 

Ausbildung 

oder weiterführ. 

Schule/Studium 

Hauptschule Klasse 8 Klasse 9 2015 August 2015 

     

Realschule Klasse 9 Klasse 10 2015 August 2015 

     

Gymnasium Stufe 11 Stufe 12 2015 August 2015 

     

Gymnasium 

(Berufsbild.) 

Stufe 12 Stufe 13 2015 August 2015 

 

(Die anderen denkbaren Schulformen, die es gibt und von unseren Sportfreundinnen und 

Sportfreunden besucht werden könnten, habe ich hier nicht aufgeführt. Ich meine damit die 

Schulformen des berufsbildenden Bereiches). 

 

Bitte bedenkt, dass Bewerberauswahlverfahren in vielen Berufen in dem Schuljahr 

durchgeführt werden, dass vor dem Abschlussschuljahr liegt. Siehe Tabelle! 

 

Bewerbungen können bereits mit dem Januar - Zeugnis 2014 erfolgen. Bitte wartet nicht erst 

auf das Sommerzeugnis 2014. Dann dürften die Bewerberverfahren in manchen Berufen (z.B. 

im Bereich Bank) bereits im Schwerpunkt „gelaufen“ sein. 

Außerdem möchte ich beide pädagogische Zeigefinger heben () und Euch auf die 

Bedeutung der Zeugnisses Sommer 2014 aufmerksam machen. Gebt Euch Mühe, dass es gut 

wird. Die Zeit dafür ist knapp bemessen. 

Nun kann man an so unerquickliche Themen, wie 

● was mache ich nach der Schule? 

● gehe ich auf eine weiterführende Schule? Welche Schulform? 

● gehe ich in die Berufsausbildung? Welcher Beruf? 

● gehe ich in ein Studium? Welche Richtung? 

● sollte ich dem Studium eine Berufsausbildung vorlagern? 

● Dualer Studiengang oder etwas anderes? 

immer weiter vor sich her schieben und hoffen, dass sich die Beantwortung der Fragen von 

allein lösen. 
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Ich kann auch diverse Praktika im In- und Ausland absolvieren, um noch ein wenig mehr 

Sicherheit bei meiner Entscheidungsfindung zu erlangen. 

Doch eines ist gewiss:  

Irgendwann kommt der Zeitpunkt, wo jeder seine ganz persönliche Entscheidung 

treffen muss: Wie geht es nach der Schule weiter? 

 

Da Ihr als Sportlerinnen und Sportler den Mannschaftssport gewohnt seid, sollten wir uns 

auch im Kollektiv der oben .gestellten Fragen annehmen. 

 

Konkret: Ich möchte auf den Berufsorientierungsworkshop aufmerksam machen, 

den der BSC Acosta auch in diesem Jahr veranstalten wird. 

 

Wann? ► Am Sonntag, 27. April 2014 

Wo? ► Bei der Firma cay solutions, Magnitorwall 4, 

      38100 Braunschweig 

 

Wir werden uns mit Fragen der Berufswahl und der Berufsorientierung beschäftigen. 

Im Schwerpunkt jedoch möchte ich Euch einen Weg zeigen, wie Ihr Euch auf die 

Bewerberauswahlverfahren vorbereiten könnt, die Euch erwarten. 

Dabei hangeln wir uns thematisch an dem Ausbildungsberuf des Unternehmens entlang, 

das uns Gastgeber ist. Die Ergebnisse und die Methode lässt sich aber auf jeden anderen 

Ausbildungsberuf übertragen. 

 

An dieser Stelle möchte ich mich auch von meiner Seite schon einmal ganz herzlich bei 

Lutz Sandmann bedanken, dass er uns in seinem Hause Gastgeber sein wird. Herr 

Sandmann ist der Firmeninhaber von cay solutions. 

 

Zum Abschluss also folgende Frage: Wer macht mit????? 

 

Bitte schreibt  eine E-Mail an: juergeneickmann@freenet.de 

oder 

ruft mich an unter der Amts - Nummer: 0531 / 61725498. 

 

Ich wünsche Euch allen einen guten Start in die Rückrunde der Saison 2013 /2014. 

Bleibt gesund! 

 

Es grüßt Euch 

Jürgen Eickmann 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

2. E-Junioren 
 

Hallenmäßig im Soll !!! 

 

Wir sind mit zwei Teams in die Hallenmeisterschaft gestartet. Ziel sind 

vordere Plazierungen. Das Team A hat bereits zwei Spieltage bestritten und 

belegt zur Zeit mit 24 erspielten Punkten einen hervorragenden 3. 

Tabellenplatz. Team B hat erst einen Spieltag bestritten und belegt zur Zeit 

einen einstelligen Tabellenplatz. Beide Teams sind mit viel Motivation bei 

der Sache, aber auch der Spaß kommt nicht zu kurz. Dafür sorgen schon 

unsere beiden Spaßmacher Noah  und Roman. 

 

Jungs es macht richtig Spaß euch beim Fußballspielen zuzusehen. Macht 

bitte weiter so.  

 

Jürgen 

http://www.bsc-acosta.de/


 

 

Cheerleader 

 
 
Hallo ihr lieben, 

 

ich hoffe ihr hattet alle ein schönes Weihnachtfest und erholsame Ferien! 

Das neue Jahr bringt gleich in der ersten Hälfte neue aufregende Herausforderungen: 

Zum einen die Regionalmeisterschaft der Teams am 29.03.2014 in Schwerin, zum 

anderen die Meisterschaft der Groupstunts im Juni! 

In Schwerin wird auch unser Peeweete am starten.  

Die" Little Tweeties" setzen sich aus 10 Mädels im Alter zwischen 6 und 11 Jahren 

zusammen!  

Auch unsere Juniors treten endlich wieder im Team bei einer Meisterschaft an! Sie 

trainieren mehrmals pro Woche sehr intensiv,  

teilweise mit Sondertraining an verschiedenen  

Samstagen, um sich einen der vorderen Ränge  

zu erkämpfen! 

Vorher wird es, wie gewohnt, eine Generalprobe  

geben mit anschließendem gemeinsamen  

Papilotten eindrehen :-)! 

 

Wir hoffen wieder auf zahlreiche Eltern und Fans,  

die mitfiebern und die Mädels anfeuern! 

 

Bis dahin eure Nicole 

 

3. C – Junioren 

 
C 3 erfolgreich beim Hallenturnier in der BePo-Halle 

 

Nach einer eher bescheidenen Hallenmeisterschaft für die frischen Kreisligisten der 

C 3, konnten wir uns am Sonntag, den 02.Februar 2014 beim Hallenturnier in der 

BePo-Halle äußerst überzeugend zeigen. 

Auch gegen Bezirksligamannschaften hielten wir erfolgreich mit! 

So errungen wir überzeugend den Gruppensieg! 

 

Sehr überzeugend Tobi als Torwart, der wirklich hervorragend hielt. Marlon hatte 

sein Debüt als Feldspieler und zeigt hier gute Ansätze. Leider verletzte sich Old Man 

Poppi im letzten Spiel auch noch! Hoffentlich ist er bald wieder dabei! Eine feste 

Abwehrmauer durch Sinan, Jannik! Justin mit dem Tor des Tages! 

Großer Kampfgeist und Einsatzwillen, kein Ball wurde verloren gegeben! Eine sehr 

gute Leistung Jungs, von allen Mitwirkenden! Da müssen sich einige in der Kreisliga 

warm anziehen! 

 

Beste Grüße zum SV Querum, die mit uns die klaren Sieger dieses Turniers waren! 

 

Es spielten: Tobias Sander (Tor), Sinan Yildiz, Dominik Poppe, Miguel Ramis, 

Jakub Ziolo, Justin Meyer, Marlon Nottenkämper, Jannik Rowold, Rene Hinz 

 

IK 

 



Tischtennis 
 

 

 
 

 

 

 

 



1. C - Junioren 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Traditionelle Braunkohlwanderung am 26.1 2014 

Dem Aufruf des Organisators Bernd Naujoks folgten  56 Vereinsmitglieder und Freunde 

des Vereins zur traditionellen Braunkohlwanderung. Start zu dem 14,9 Kilometer langen 

Fußmarsch nach Veltheim (Ohe) war am Samstagmittag das Franzsche Feld. Unterwegs 

konnten sich die Wanderer  an 3 Stationen, die  Ralf Wille, Achim und Michael  Burdorf 

(Foto unten rechts) und Werner Mengersen betreuten, mit flüssigen und festen Stoffen  

stärken. Gegen 17 Uhr kam der Tross bei niedrigen Temperaturen aber trockenem und 

klarem Wetter in Veltheim an. Nach dem Verzehr des Braunkohls und einigen 

Getränken ging es mit dem gecharterten Bus zum Franzschen Feld zurück, wo schon 

Angie im extra geöffneten Sportheim wartete. Bis um Mitternacht ging es dort feucht 

fröhlich weiter. 

 

 

 

 

Fotos: 

 Kathrin Winter 

Vielleicht war mehr drin 01.02.2014 

Bei der Endrunde der HM haben wir den 3. Platz erreicht. Die Endrunde 

stand nicht unbedingt auf einen gutem spielerischen Niveau und daher bin 

ich der Meinung, wenn wir im Abwehrverhalten und Ausnutzen der 

Torchancen konzentrierter gewesen wären, ein besserer Platz möglich 

gewesen wäre. 

Unsere 2. C-Junioren war unser 1. Gegner und überraschend klar und in 

spielerischer Manier mit 6:1 abgefertigt. Umso enttäuschender war das 1:1 

gegen die schwachen BSV/Ölper. Scheinbar war dieser unnötige 

Punktverlust noch in den Köpfen, als es gegen den HSC Leu zur unnötigen 

2:1 Niederlage kam. Eintracht hatte gegen uns keine Chance. Das Ergebnis 

hätte höher als 3:0 ausfallen können. Warum es gegen Turner zu einer 3:0 

Niederlage kommen musste, ist mir unbegreiflich. Mit einfachen und 

schnellen Spielzügen wurden wir wie Anfänger ausgespielt. 

Trotzdem hat die Mannschaft ihr Bestes gegeben. Es waren Höhen und 

Tiefen zu sehen. Daher sollten wir auch mit dem 3. Platz zufrieden sein. 

Tore: Gomm 5 – Moldenhauer 3 – Zobel 2 – Löwe 1 

– WR - 

 



Fußballabteilung 
 

Nicht vergessen! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Neues aber bewährtes Trainerteam übernimmt! 

 

Cheftrainer Bert König und Co-Trainer Holger Zobel werden ab sofort die U 17 

übernehmen. 

Stefan Kotetzki bleibt weiter Teammanager. 

 

Holger, Stefan und ich haben in der letzten Saison bereits erfolgreich zusammen 

gearbeitet und werden nun versuchen, der Mannschaft das nötige Selbstbewusstsein 

wieder zurück zugeben und versuchen den Klassenerhalt zu schaffen. 

Die Mannschaft hat Qualität und muss nun Stück für Stück als Team weiter zusammen 

wachsen. Wir wollen von Spiel zu Spiel denken und über eine stabile Defensive zum 

Erfolg kommen. Die Spieler haben in den letzten Wochen spielerisch und taktisch 

hervorragend gearbeitet und das macht Mut für die Zukunft. 

 

PS: Wir wünschen Steven für seine persönliche und sportliche Laufbahn alles erdenklich 

gute. 

Geschrieben von Trainer Bert König 

   



1. B - Junioren 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Unsere 2. Frauenmannschaft gehörte mit zu den ersten Mannschaften, die sich wieder 

zum Training in die Kälte auf das FF wagten. 

 

 
 

 

Mit z.Z. Platz sechs in der Kreisliga ist das Trainergespann Granatowski/Schwieger 

zur Hinserie mit der Mannschaft sehr zufrieden, hatte sich die Mannschaft doch als 

11er gerade im Sommer neu gegründet und man konnte nicht einschätzen wo man 

sich in der Kreisliga einzuordnen hat. 

Der Blick auf die aktuelle Tabelle  zeigt aber, dass mehr als Platz sechs zum 

Saisonende drin sein wird. Bis auf die beiden Erstplatzierten der Tabelle, die 

punktemäßig enteilt sind, ist bis Platz drei noch alles machbar. 

Alles in allem ist die Entwicklung und das Miteinander der 2.Mannschaft eine sehr  

positive Überraschung. 

 

Weiter so Mädels !!!!! 

 

Bei der Stadthallenmeisterschaft schrammte die Mannschaft knapp mit Platz 3 an der 

Qualifikation zur Hallenendrunde vorbei. 

 

An dieser Stelle : Gute Besserung an Pia, die sich leider in der Halle verletzt hat. 

2. Frauenmannschaft 

 
 

Kurzbericht zum i-unit - Cup 2014 

 
Das Turnier war mit klasse Mannschaften von der B Junioren Bundesliga bis zur 

Niedersachsenliga perfekt besetzt.  

 

Alle beteiligten Mannschaften haben das Turnier in den höchsten Tönen gelobt und 

würden sich freuen, wenn Sie wieder eingeladen werden. 

An dieser Stelle, möchte ich mich noch mal herzlich für das Catering der Elternschaft 

bedanken bei allen engagierten Organisatoren, Helfern und natürlich besonders bei 

den Sponsoren. 

 

Ein gelungener Auftritt meiner Mannschaft rundet das Bild ab.  

Wir haben uns gegenüber dem letzten Jahr um einen Platz verbessert und sind 

sechster geworden. 

 

Was aber viel wichtiger ist: Es stand ein TEAM auf dem Platz!!  

 

Gut gemacht Jungs…. 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Vor 2 Jahren hatten wir die Situation im Herrenbereich: 

 

Wenn der Vater mit dem Sohne…..seit der Saison 2013/14 gilt 

das jetzt auch für den Frauenbereich : Wenn die Mutter mit der 

Tochter…. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

          Erbse und Kim Granatowski 

 

Die 1. Mannschaft hat sich im Januar mit einem ersten Platz in 

der Vorrunde für die Endrunde um die Stadthallenmeisterschaft 

qualifiziert. 

 

Und für ALLE Fans…..sie ist wieder da….. 

Unsere Homepage !!!!!! 

Wissenswertes, Aktuelles rund um 1. und 2. Mannschaft. 

http://www.bsc-acosta-damenfussball.de/    

T.W. 

 

 

In den Osterferien schon was vor?                              

 

Jugendleiterausbildung mit dem BSC Acosta?! 

 
Du bist mind.16 Jahre alt und hast Lust bei uns im Verein mit in die 

Jugendarbeit einzusteigen? 

 

Die Juleica ist der ideale Einstieg für einen Trainerschein!  

 

Viele Ausbildungsgrundlagen werden später in der Trainerausbildung 

angerechnet und verkürzen diese somit.  

 

Wir übernehmen die Kosten der Ausbildung für dich, solltest du als 

Trainer, Betreuer oder Teamer bei der Breitenbachfahrt bei uns im Verein 

anfangen. Die Juleica soll Engagierte stärken und euch für eure vielfältigen 

Aufgaben eine amtliche Legitimation gegenüber z.B. Behörden, anderen 

Vereinen, Beratungsstellen und Sorgeberechtigten geben. 

Zusätzlich soll die Juleica die gesellschaftliche Anerkennung für das 

ehrenamtliche Engagement zum Ausdruck bringen und ist deshalb mit einer 

Reihe von Rechten und Vergünstigungen, wie die Inanspruchnahme von 

Arbeitsbefreiung für Zwecke der Jugendpflege und des Jugendsports, 

Freistellung vom Unterricht, Mitgliedschaft im Jugendherbergswerk, 

Zuschüssen etc., verbunden.  

In der Ausbildung geht es um die Gestaltung von Angeboten, die sich an den 

Interessen von Kindern und Jugendlichen orientieren und über den "normalen" 

Übungs- und Trainingsbetrieb hinausgehen. 

 

Die eigene Rolle als Leiterin bzw. Leiter einer Gruppe, pädagogische und 

rechtliche Aspekte werden ebenso thematisiert wie die 

Beteiligungsmöglichkeiten und Interessenvertretung von Kindern und 

Jugendlichen im Verein und die Organisation und Finanzierung von z. B. 

Jugendfreizeiten. Zusätzlich gibt es eine Sammlung an ganz praktischem 

"Handwerkszeug" in Form von Spielen und anderen Bewegungsaktionen. 

Bei Interesse melde dich einfach bei: 

 

 

 

Peter Krebs 
(Vereinsjugendleiter BSC Acosta und Ausbilder/Referent der Sportjugend Niedersachsen) 

Tel.: 0173 / 24 27 974 

E-Mail: pit.krebs@gmx.de 

 

 

http://www.bsc-acosta-damenfussball.de/
mailto:pit.krebs@gmx.de

